
Beilag zu Nr Ä5 Z 1

Die Moltkefeicr in Berlin
Berlin 26 October

Der Fackel zug
Der Fackelzug zu Ehren Moltke s setzte sich Punkt

7 Uhr in Bewegung Im Saale des Generalstabsge
bäudes war die Familie des Gefeierten versammelt auch
der Erbprinz und die Erbprinzessin von Meiningen waren
zugegen dieselben wohnten der Huldigung auf dem Bal
kon bei Vor Eintreffen des Zuges an dem etwa
20,000 Personen theilnahmen brachte der Männerchor
der Berliner Liedertafel dem Jubilar ein längeres Ständ
chen Moltke dankte für den schönen Gruß hm werde
diese Stunde unvergeßlich bleiben Als das Nahen des
Zuges gemeldet wurde begab sich der Jubilar umgeben
von Verwandten und Freunden ach dem Portal wo
selbst die Schaaren jubelnd vorüberzogen Dreimal
machte der Zug Halt Das erste Mal hielt der Vor
sitzende des Comuees Rappo e ne Ansprache und über
reichte einen silbernen Kranz worauf Moltke erwiderte

Die Gesinnung der Bürgerschaft welcher Sie so be
redte Worte geliehen macht mich stolz und froh Der ge
wallige Ausschwung welchen Berlin genommen datirt von
der Wiederausrichtung des Deutschen Re ches welche das
große Werk unseres großen Kaisers Wilhelm ist Wenn Sie
W freundlich sind mir Antheil an diesen Erfolgen zuzu
schreiben welche dahin geführt so vergesse ich nicht der
Braven die ihre Treue für das Vaterland mit ihrem Tode
besiegelt haben Ich möchte allen Mitbürgern meinen herz
lichsten Dank ausiprechen für die glänzende Kundgebung
ihres Wohlwollens
Als der Zug zum zweiten Mal anhielt brachte der

Gesangverein Berlins und der Umgegend patriotische
Lieder dar wofür der Marschall gleichfalls in kurzen
Worten dankte Zuletzt sprach vom Siegeswagen herab
eine Germania Fräu cin Wegener eine poetische Huldig
ung Wildenbruch s und überreichte einen grünen Lorbeer
kranz Der Jubilar trat zum Wagen und erwiderte

Germania d e Sie so schön dargestellt mag stolz sein
auf ihre Reichshauptstadt wo ein patriotischer Gedanke hin
reicht alle Bürger zu versammeln Ich nehme die Huldig
ung für Germanien für das deutsche Volk an
Als der Zug vorüber war mußte der Jubilar noch

einige Zeit am Fuße des Portals verweilen um die
stürmischen Ovationen des herandrängenden Publikums
entgegenzunehmen

Vor dem Generalstabs Palast
Kostbare herzerhebende Momente sah gestern Vormit

tag der im weiten Bogen abgespannte Platz vor dem
Generalstabsgebäude Das Kadeltenkorps auf der einen
ein Bataillon Franzer auf der anderen Seite säumten
die Fahrstraße vor der Front des Generalstabsgebäudes
Unaufhörlich rasselten die Wagen mit der Generalität

Theater Kunst Wissenschaft nd Literatur
Die Haubenlerche

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch
Ausgeführt am 25 Oktober im Stadtiheater zu Halle

Die soziale Frage durchrüttelt das Mark der Völker die
Völker zucken zusammen sie sehen die Sonne eines neuen Ge
schlechtes im fernen Osten erstrahlen es krümmt sich der Mensch
in seinem Wahn Da schießen wie allzureife Frühlingsblumen
auf derZ gletscherbedrohten Halde dec Alpenwelt die kosend von
Frühlingssonnenstrahlen erweckt bald im rauhen Schneegestöber
das zarte Köpfchen zum Sterben neigen Menschenverbesserer
fanatische Phtluntropen Agitatoren Dichter und Denker von
der Sonne der Menschlichkeit zu seltsamen Beginnen aus dem
Boden gezaubert und erfüllen die Ecde mit ihrer Weisheit
Die soziale Frage ist im strengsten Sin e des Wortes nicht
ausschließlich eine Politische sie ist eine Frage der Zeit die
wohlabgemessen vor uns im Raume liegt und die nicht eine
Minute uns schenkt Sie ist eine Lohnfrage iZeine Frage der
Erwerbsverhältnisse dec verschiedenen Gesellschaftsklassen zu
einander sie ist weder poetisch noch romantisch sie ist und bleibt
brutal realistisch Ist sie gelöst hat sie sich zu dem Punkte ent
wickelt daß der knurrende Magen des Vielfraßes einmal zur
Abwechselung pausirt dann streift sie von selbst jene Dinge von
sich ab die jetzt anscheinend die Welt in ihren Fugen erbeben
lassen die sozialdemokratischen Revolutionsideen und den Größen

wahn der geistigen Minorität Der Dramatiker ich kann es
verstehen dessen größter Drang es ist der Natur dem Leben
dem Menschen der Gegenwart gleichsam den Sviegel vorzuhalten
wtrd wie jeder andere Mensch auch der die Augen auf hat
bis auf den Grund seiner Seele druch diese sozialen Zuckungen
und Krämpse der Menschheit erschüttert er bemächtigt sich des

Stoffes Ikaros fliegt zur Sonne Der Stoff ist zu groß
zu universell er fordert ein Genie heraus will einen Shakes
speare Wichert hat sich meines Wissens zuerst dieses Stoffes
bemächtigt ihm solgten andere und als berühmtester und be
deutendster Ernst von Wildenbruch Allen sind die Flügel ge
schmolzen auch W ldenbruch hat mit seiner Haubenlerche so
großartig a ch in diesem Schauspieldie eminente Bühnentechnik des
Dichters triumphirt nur bewiesen daß er den großartigen
Stoff nicht beherrscht obschon er ihm verhältnißmäßig mehr
Verständniß entgegen bringt als Wichert er hat den Realis
mus der nordischen und französischen Schule Ibsen und Zola
mit dem Sensualismus und der Weichlichkeit der Halm und
Raupach zu einem Teig gemengt der nie zur kräftigen Kost
gebacken werden kann er hat Menschen geschildert die nie ge
lebt haben und nimmer leben werden aus Geier und Tauben
einen Papierdrachen gezeugt, unfähig zum herrlichen Flug
Sein Held und seine Heldin wandeln in Wolkenkuckuksheim
nicht auf Erden wo Prosa und Poesie Realismus und Idealis
mus Leben und Tod einander angehören wie Mann und

HaTeMes TRSeAM
mit den höchsten Würdenträgern des Staates mit den
fürstlichen Gästen des Hofes heran Uniformen aller
Grade und Länder Ordenssterne und breite Bänder in
unendlicher Fülle traten in Erscheinung die höchste Gala
der höchste militärische und höfisch Pomp überall Der
große Balkon des Generaistabspaiastes war von Gratula
tionsgästen ständig gefüllt die malerischen Trachten der
Militärattaches mischten sich mit den wehenden Helm
büschen der Generale und den Prunktoiletten der Damen

In der 11 Stunde trat der Gefeierte in großer
Galauniform ohne Mante mit dem orange Band des
Schwarzen Adler Ordens und einer die ganze Brustfläche
bedeckenden Last von strahlenden Orden geschmückt durch
das große Portal aus dem Palast und schritt gefolgt
von einer glänzenden Suite von Generalen die Fronten
der ausgestellten Truppen entlang Es war offenbar
kein offizieller kein programmmäßiger Gang sondern eine
spontane Dankesäußerung on die aufgestellten Truppen
Da und dort blieb der greise Kriegsheld stehen klopfte
dem kleinsten Kadetten liebevoll väterlich die Wange
fragte einen anderen noch Nam und Art begrüßte die
Suite der ehrerbietig harrenden Offiziere und Generale
mit ruhiger Freundlichkeit nach allen Seiten hin grüßend
und dankend Die ausrechte Haltung der stramme Gang
des Neunz gers waren staunenerregend die bewundernden
Blicke aller Militärs und NichtMilitärs ruhten auf dem
milde blickenden Helden im Silberhaar Die Ankunft
gratulirender Fürstlichkeiten rief den Gefeierten bald
wieder nach dem Generalstabsgebäude zurück

Die Gratulation des Kaisers
Um 11 Uhr 40 Minuten verkündete ein dreimaliges

Hurrah das Erscheinen des Kaisers welcher in oße Ge rals
uniform angelegt hatte und im offenen Wag n vorsuhr
und von einer glänzenden Suite empfangen wurde Der
Monarch erwartete vor dem Generalstabsgebäude zunächst
das Zubringen der Fahnen und Standarten worüber wir
bereits an anderer Stelle berichteten

Nachdem die Zeichen des preußischen Kriegsruhmes
hinaufgetragen waren in den großen im Lichterglanz er
strahlenden Saal bepab sich auch der Monarch hinauf
Als der Kaiser den Saal betreten und die anwesenden
Fürsten sowie die Generalität begrüßt hatte ersuchte er
den Grasen Waldersee den Grasen Moltke in den Saal
zu geleiten Der Kaiser trat huldvoll auf den sich Ver
neigenden zu und beglückwünschte ihn mit einer Anrede
in der er an die ruhmreichen Thaten der Armee erinnerte,
Thaten die ihn zu stetem Dank verpflichten würden
wenn auch die die zu jenem Ru m mit geholfen nicht
mehr unter den Lebenden weilen Er wandte sich dann
speziell an den Grasen Moltke dem schon fein kaiserlicher
Großvater die höchsten Ehren erwiesen habe die über
haupt zu erweisen seien Er wollte ihm trotzdem noch
eine ganz besondere Ehre anthun durch die Niederlegung

Weib zur Ehe Wir wollen Menschen auf der Bühne keine
Phantasten und wenn es auch ouf Erden Phantasten giebt die
den Himmel offen sehen und in die Pfütze fallen der Drama
tiker hat dem Gesetz der Natur sich zu füzen und erst dann
Ausnahmen zu schildern wenn sie durch ihr historisch verbürgtes
Erscheinen die Regel bestätigen der Dramatiker muß ein Ziel
einen Zweck haben Und wenn ich die Frage auswerfe welchen
Zweck hat Wildenbruchs neuestes Schauspiel dann wird mir
die Antwort schwer War es das soziale Problem das den
Dichter begeisterte Nein denn schon im zweiten Akt läßt der
Dichter dies Problem fallen indem er seinen Helden den
Fabrikbesitzer um die Hand der Haubenlerche der Tochter
einer Fabrikarbeiterswiltwe werben läßt Von da ab ist
die Liebe des gebildeten Mannes zu einem ungebildeten
Naturkinde Ursache und Wirkung Die soziale Frage
geht in der Herzensfrage auf und wird im 4 Akte
in einer Weise ans Licht gezerrt die in ihrer Widerlichkeit
nicht an Zola oder Ibsen wohl aber an die berüchtigte jung
deutsche Schule der Freien Bühne erinnert Die Hauben
lerche liebt den Fabrikanten nicht weil sie einen seiner Arbei
ter liebt sie wird des Fabrikanten Braut der kranken Mutier
Willen doch schaudert sie im 3 Akie vor den Liebkosungen
und dem Ansinnen des Bräutigams zurück daß in vierzehn
Tagen die Hochzeit sei Hermann der Halbbruder des Fabrikan
ten dem sie sich anvertraut räth ihr sich von ihm entführen
zu lassen und wenn die Mutter schlafe mitten in der Nacht
zu ihm auf sein Zimmer zu kommen um mit ihm gemeinsam
zu entfliehen Die Haubenlerche kommt in der That mitten
in der Nacht mit aufgelöstem Haar in das Zimmer des Ver
führers und eist dann so mnthet uns der Dichter zu soll die
Haubenlerche durch die stürmische Zudringlichkeit des Verfüh
rers merken daß er mehr will als bloße Freundschaft Ein Mächdcn

das liebt kennt auch den Mann es kennt die Künste der Ver
führung Darüber will ich mit dem Dichter nicht streiten ich
mache ihm sogar die Eonzession daß es Mädchen wie die
Haubenlerche giebt aber ich wende mich an den Dramatiker
und frage ihn ist die Katastrophe des 4 Aktes die zwingende
Wirkung der ersten drei Akte Nie und nimmer Der Dichter
des Mennonits hat bewiesen daß er die Gesetze der Dramatik
kennt er ließ sich in seiner Haubenlerche aber zu einem Ver
kennen der Gesetze der modernen Dramatik hinreißen Wir
sind durch den Einfluß der modernen französischen Realistik die
sich durch Emilie Zola ausartete dahin gekommen statt wie
Hamlet über Sein und Nichtsein über Sterben und Schlafen
zu Philosophiren in unserer Kunst gleichen Schritt mit dem
modernen Fortschritt oder besser gesagt mit dem modernen
Vorwärtsirren zu halten und diesem Irren gleichsam den Spie
gel vorzuhalten aber wir sind damit auch hart an die Grenze
gerathen die in kunstästhetischer Beziehung das Schöne von
dem Häßlichen trennt Das Fleisch nicht die Form ist der
Bott aus der Venus von Milo droht die Phrhue in Eleusis
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der Fahnen Der Kaiser verwies stdarn auf die an
wesenden Fürstlichkeiten und besonders auf den König von
Sachien deren Erscheinen bezeuge wie sehr sie dem Grafen
zugethan seien

Als persönliche Gabe überreichte der Kaiser sodann
den von uns bereits vor einigen Tagen eingehend be
schriebenen prächtigen Marschallstab und reichte dem
Grafen zum Schluß herzlich die Ha d Dieser denk
würdige Moment ist photographisch festgehalten worden
um von Werners Meisterhand bildlich dargestellt zu
werden

Graf Moltke dankte tiefbewegt mit kurzen Worten in
denen er darauf verwies wie ihm der heutige Tag und
feine Ehren unvergeßlich sein werden

Der Kaiser verließ nunmehr das Haus vom Grafen
Moltke bis zur Pforte geleitet Insgesammt hatte der
feierliche Akt zwölf Minuten in Anspruch genommen

Als Graf Moltke in den Saal zurückgekehrt war
sprachen zunächst die Fürstlichkeiten und deren Vertreter
ihre Glückwünsche aus Während dem erschienen noch
Prinz Heinrich mit den beiden allsten Söhnen des Kaisers
Prnz Friedrich Leopold der Erbprinz von Meininaen
und die Frau Prinzessin Friedrich Karl Der übrige
Empfang spielte sich in Programmgemäßer Weise ab

Außer dem Präsidenten v Levetzow war auch die
konservative Fraktion des Reichstages durch eine Depu
tation vertreten die vom Freiherrn v Manteuffel geführt
wurde Von dem Kolbergischen Grenadier Regiment Nr 9
erschienen 10 Offiziere 4 Avancirte und 2 Soldaten
Mit den gemeinsam vorgelassenen Vertretern der Städte
fand sich auch das vom Grafen v Schliessen geführte
Komitee für die Moltkestiftung ein Um 1 Uhr wurde
eine kurze Pause gemacht um dem Grafen Zeit zu
geben ein Frühstück einzunehmen

Erst um l/z3 Uhr war der Empfang zu Ende

Die militärische Fe ier
Den Glanz und Culminationspunkt der heutigen

Moltkefeier bildete die ungewöhnliche Ehrung welche dem
Gefeierten seitens des Kaisers und seiner Generale zu
Theil wurde Schöner und idealer hätte aber auch eine
Ehrenbezeugung für den während seiner ruhmreichen Lauf
bahn so vielfach ausgezeichneten Strategen nicht ausge
wählt werden können als daß sein Kaiser und Herr
seine Schüler und Nacheiserer an der Spitze der ältesten
Feldzeichen welche der Gefeierte so oft zum Sieg und
Ruhm geführt an der Stätte zum Glückwunsch erschie
nen was ihr Moltke sür sie gearbeitet und geschafft
Der heutige Tag hat ein neues schönes Blatt zu der
Geschichte der Hohenzollern und d r Armee hinzugefügt
Nachdem der Feldmarschall um 9l/z Uhr die Glück
wünsche der Ojfiziere und Beamten des Generalstabes
und der Landesaufnahme entgegengenommen und an die
selben die schlichten Worte gerichtet hatte Ich freue

zu werden wir vergessen Shakespeare um Henrik Ibsen und
Zola zu bewundern den Richter weil uns der Staatsanwalt
imponirt Ist das gesunde Kunst Mit Nichten Der Dra
matiker hat in den Grenzen des Schönen zu bleiben er hat
die culturhistorische Mission das Leben d r Gesellschaft zu
schildern aber er darf nicht der Photograph dieses Lebens
werden Die Grenzen des Schönen hat Wildenbruch im
4 Akte überschritten die in diesem Akt erfolgende Katastrophe
erschüttert nicht sie ekelt an die Gesetze der modernen
Realistik sind durch Held und Heldin die der berühmte Dichter
uns nicht menschlich näher zu bringen vermag verletzt be
deutend ja geradezu hervorragend sind nur die Scenen aus
dem Volksleben Die alte Schmalenbach ihr Schwager Paul
Jlefeld und Hermann Langenthal das sind Menschen wie sie
leiben und leben alles Andere steht uns menschlich fern Der
Dichter selbst hat es unbewußt empfunden das seinem Helden
den man fälschlich den Grafen Traft der Haubenlerche nennt
Ziel und Plan fehlt er setzte ihm daher in der Juliane eine
Beratherin zur Seite welche während vier langen Akten nichts
Anderes thut als sowohl den Helden die Heldin als auch
Hermann am Gängelband zu führen und zu bemuttern gewiß
der beste Beweis daß den Charakteren die der Dichter schildert
eben dielHauptsache der Charakter mangelt Diesen Mängeln
setzt der Dichter wie es von einem bewährten Bübnenschrifisteller
wie es Wildenbruch ist nicht anders verlangt we den darf Vor
züge der Technik und des Dialogs entgegen die Herz und Seele

packen Der knappe an Scribe gemahnende Dialog ist muster
gültig die Sprache bestechend und der Aufbau interessant
Man hat wenig schmeichelhaft für den Dichter der Quitzow
des Mennonüen den Helden der Haubenlerche wie ich
weiter oben schon andeutete mit dem Grafen Traft der Ehre
verglichen der Vergleich der Haubenlerche mit der Ehre
ist dadurch von selbst gegeben Beide Kunstwerke ragen weit
über das Landläufige hinaus aber Sudermann s Ehre ist
dramatisch und literarisch weit bedeutender wie Ernst v Wilden
bruch s Haubenlerche die ich ganz entschieden zu dem Schwäch
sten zähle was der hervorragendste deutsche Dramatiker der
Gegenwart geschaffen hat Der Erfolg der Novität war bei
uns kein durchschlagender der vierte Akt wurde kühl bis ans
Herz hinan mit in den KaMgenommen Den Achtungserfolg
den der berühmte Dramatiker sich bei uns holte und der viel
leicht eine mehrmalige Wiederholung derkimmerhinlhochinteressan
ten Novität in nn erem Theater gewährleistet istzum Theil auch
auf Rechnung der vorzüglichen Darstellung durch Frl Schnei

der Frau Rinald Frau Frieda und die Herren Rinald
Doß Frieda und Hofmann zu setzen einer Darstellung
auf die eingehender zurückzukommen ich mir vorbehalte
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mich den Generalstab hier zu sehen Der Name Gene
ralstab hat einen guten Klang und ich sreue micb daß
Sie denselben ausrecht erhalten haben nahm er um
11 Uhr die Huldigung der jungen Generation der Zög
linge der Hauptkadettenanstalt welche vor dem General
stabsgebäude aufgestellt waren entgegen Zwischen 11
und 12 Uhr begann die Ausfahrt der Generale in ihren
goldgestickten Uniformen Wir bemerkten sämmtliche
kommandirende Generale der deutschen Armee an ihrer
Spitze die Feldmarschälle Graf Blumenthal Prinz Georg
von Sachsen Prinz Albrecht von Preußen die Groß
herzoge von Baden und von Hessen sowie der General
oberst v Pape Die nicht eine Dienststellung in der
Armee einnehmenden Fürsten o der König von Sachsen
und der Großherzog von Weimar statteten schon um
11 /z Uhr ihre Glückwünsche ab Unter den Erschiene
nen sahen wir auch den Reichskanzler v Caprivi den
Kriegsminister sowie die Inspecteure der Kavallerie und
SpezialWaffen Kurz nach 11V Uhr verkündeten brau
sende Hochs die Ankunft des Kaisers welcher dem Ab
bringen der Fahnen und Standarten vor dem Portal
zusah Dröhnenden Schritts unter den Klängen des
Pariser Einzugsmarsches machte die 1 Compagnie

2 Garde Regiments z F an ihrer Spitze die Feld
zeichen der Gardefußtruppen und gefolgt von der ersten
Eskadron Gardekürassierregiments mit den Standarten
der Kavallerie und Artillerie Während darauf der
Kaiser die im großen Empfangssaale versammelten Gene
rale begrüßte nahmen die entrollten Feldzeichen im Halb
kreise hinter der Generalität Ausstellung

Adresse des Bundesraths
Die vom Bundesrathe überreichte Adresse lautet
Hochverehrter Herr Generalfeldmarschall Eure Excellenz

vollenden das 90 Lebensjahr und es gedenkt bei diesem An
lasse das ganze Deutsche Reich in inniqster Verehrung und
Dankbarkeit der ruhmreichen Lausbahn Eurer Excellenz Un
vergleichlich sind die Erfolge welche Eure Excellenz als Feld
herr in der Vorbereitung und der Durchführung des Krieges
errungen haben Unvergleichlich wird aber auch das Wirken
Eurer Excellenz bei der friedlichen Ausgestaltung des Deutscheu
Reiches bleiben Erhebend ist es für das deutsche Volk zu
sehen wie Eure Excellenz unter der sichtlichen Fügung einen
gnädigen Vorsehung in wunderbarer geistiger und körperlicher
Rüstigkeit fort und fort für das Wohl des Vaterlandes wirken
mit der gleichen Anspruchslosigkeit und Einfachheit welche
Eure Excellenz auch inmitten der glänze dsteu Erfolge stets
zierte Im Verein mit den tief empfundenen Wünschen welche
bei diesem denkwürdigen Anlasse aus allen Kreisen der Be
völkerung laut werden bringt Eurer Excellenz auch der
Bundesrath des Deutschen Reiches seine wärmsten und ehr
erbietigsten Glückwünsche dar und reiht hieran die zuversiHt
liche Hoffnung daß es Eurer Excellenz beschieden fein möge
noch lange Jahre thätig zu bleiben zum Heil des Vaterlandes
welches Eurer Excellenz unsterbliche Verdienste stets in treuester
Erinnerung bewahren wird

Die Deputation der Städte und der Moltke
Stistung

versammelte sich im Rathhause und fuhr von dort aus nach
dem Generalstabsgebäude Mehr als 950 deutsche Gemein
wesen haben sich der Glückwunschadressen angeschlossen In
ihrem Namen hielt Oberbürgermeister v Forckenbeck an
den Jubilar eine Ansprache und überreichte das Dokument
Noch einmal ergriff das Berliner Stadthaupt das Wort
um die Spende Berlins darzubringen Graf Moltke war
in srohester Laune Mit gutem Humor erwiderte er als
Herr v Forckenbeck ihn bat die Personen die aus den
50,000 Mark unterstützt werden sollen selbst bestimmen
zu wollen Das muß wohl eine Kommission thun denn
da werde ich viel Briefe erhalten Er drückte auch seinen
Dank für die freundliche Haltung Berlins und für den
glänzenden Fackelzug aus Es folgten die Vertreter der
Städte welche dem Grafen Moltke das Ehrevbürgerdiplom
überbrachten Für jeden hatte er ein freundliches Wort
und einen Händedruck

Nach ihnen kam die Deputation der Molikesttiftung an
die Reihe es waren wie gemeldet die Herren Reichstags
Abgeordneten Graf Schliesien Schlieffenberg Büsina Dr

Pachnicke Pastor Behm und Fabrikbesitzer Jordan Graf
Schliessen hielt die Ansprache aus welche Graf Moltke in
bewegten Worten des Dankes erwiderte Die genannten
Herren wurden gebeten am Montag Vormittag noch ein
mal und zwar ohne weitere Förmlichkeit bei dem Gene
ralseldmarschall zu näherer Besprechung zu erscheinen

Neben dem Empfangssaal waren die Geschenke ausge
stellt Vor Allem fesselte die Blicke der kunstvolle mit
Diamanten und Perlen besetzte Marschallstab welchen be
kanntlich der Kaiser geschenkt hat Die Ehrenbürgerbriefe
sind gleichfalls durchgehends mit Pracht und Geschmack
ausgestattet

Der Kalligraph Scnger erhält vom Komitee der Städte
deputation als Abfindung für seine Unkosten die Summe
von 15,000 Mk ausgezahlt Die übrigen Beträge welche
auf jene Anregung einkamen werden der Moltkestistung in
Parchim überwiesey lzgZvvT nz zzitt witizszg zz,ü

Die Moltkefeier in Halle
Der nationalliberale Verein

2 Der Fest Com mer s veranstaltet zur Vor
feier des 90 Geburtstages des Generalfeldmarschalls
Grafen von Moltke vom Nationalliberalen Verein der
Stadt Halle und des Saalkieises am Sonnabend Abend
im großen Saale der Neumarkt Schützen Gesellschaft nahm
einen glänzenden Verlauf Die Äheilnehmer hatten sich
in so großer Anzahl eingesunden daß sämmtliche Plätze
besetzt waren Entsprechend der Feier hatte auch der
Saal ein festliches Gewand angelegt und prangte im
schönsten Fahnenschmuck während an der Schmalwand
dem Eingange gegenüber aus dichtem Lorbeergebüsch
die Büste unseres Landesherrn neben der des unvergeßlichen
Kaiser Friedrich UI und Wilhelm I sowie des Jubel
greises aus die festliche Menge herabsah Nachdem die
Feier durch den von der Halleschen Kapelle vorgetragenen
herrlichen Krönungsmarsch aus dem Prophet von Meyer
beer eingeleitet war nahm der Vorsitzende Herr Rechts
anwalt Elze das Wort zur ersten Ansprache Aus das
blutrothe Banner mit dem Wahlspruch Proletarier
aller Länder vereinigt euch um welches sich die Theil
nehmer des Sozialisten Congresses gesammelt hatten
hinweisend führt der Redner aus daß unter diesem Banner
des Umsturzes ein Kampf gegen die Religion den Staat
die Familie das Eigenthum kurzum gegen alles was
heilig lieb theuer und werth ist gesührt wird Deshalb
schaaren wir uns auch um das Banner das unser greiser
Feldherr hat mitgeholfen aufzurichten das schwarz weiß
roth Banner Das Feldgeschrei Mit Gott sür König
und Vaterland hat Wunder gewirkt denn unter diesem
Wahlspruche hatte Moltke treu gedient gestrebt gekämpst
und gesiegt Auch wir wollen unter diesem Banner
kämpfen und uns nicht irre machen lassen von denen die
ohne Gotl wider Kaiser und Reich sind Bei dem
Hinicheiden der edlen Fürsten Wilhelm I und Friedrich III
wurde hier und da die Frage laut wird unser juvg r
Kaiser auch das Reich so hoch und behr von seinen Vor
sahren ausgerichtet erhalten können Aber gar balo
verstummten solche Zweifel denn mit fester Hand nach
alter Hohenzollern Sitte ergriff er die Zügel der Regierung
festigte den dauernden Frieden nach außen und suchte den
großen Kampf der brennenden sozialen Frage aus fried
lichem Wege zu lösen Seine Worte Allein kann ich
es nicht ich brauche Helfershelfer und jeder deutsche
Mann an feinem Theil mvß mir seine Hilfe angedeihen
lassen geben uns den Weg auf dem wir ihm folgen
sollen Heut am Geburtstage des greisen Mollke wollen
wir uns feierlich Treue zu Kaiser und Reich geloben uno
alle unsere Wünsche zusammenfassen in den Ruf Unser
allgcliebter Kaiser Wilhelm I er lebe hoch Die An
wesenden stimmten dreimal begeistert in das Hoch ein und
sangen stehend die Nationalhymne Nachdem die letzten
Klänge des Strauß sckien Kaiser Walzers verklungen er

Tannhäuser
Große romantische Opee in 3 Acten von Richard Wagner

Vor einem dichtgesüllten Hause ging gestern Abend in be
friedigender Aufführung Richard Wagners herrliche Oper
Tannhäuser oder der Sängerkrieg am der Wartburg in

Scene Mit großer Sorgfalt und Peinlichem Fleiß war das
herrliche Werk von der Leitung einstudirl worden wenn das
Leisten dem Wollen nicht entsprach so la dies an einer merk
lichen Indisposition des Frl Buttschardt Hirtenknabe und
des Herrn Htndemann Walter von der Bogelweide Die
Venus sang das für das Coloraturfach neu verpflichtete Frl
Alice Gordon Was die Dame in dieser ihrem eigentlich Fach
fernerliegenden Parthie gesanglich bot nöthigte gerade kein be
sonderes Interesse ab ich behalte mir daher mein Urtheil vor
Hervorragende Leistungen boten Frl Prosky Elisabeth
Herr Stäven Tannhäuser und Herr Demuth Wolf
ram von Eschenbach Frl Prosky fasselte durch eine Pöetifch
ächt deutsch gemüthstief empfundene Durchführung der Elisa
beth Herr Stäven bewies durch Auffassung und eine dem
Sinne des Textes nachspürende gesangliche Tarbietung daß er
ein Wagnersänger von ganz hervorragende Befähigung ist
finnliche Gluth wilde sehnende Leidenschaft dieses wunderbaren
Charakters wußte der Sänger in den ersten 2 Acten ganz zur
Geltung zu brirgen wahrend er im letzten Act die Erzählung
in dramatischer Steigerung verwerthete Einen Wolfram für
den auch der verwöhnteste Wagnerfreund nur Worte der An
erkennung finden kann bot Herr Demuth der durch ver
schiedene Feinheiten des Vortrags durch verständige Decla
matio und musikalisch dramatische Ausarbeitung des Wolfram
sein Sängerthum von Gottes Gnaden aufs Neue bewies Herr
Keller Landgraf vermochte nur im 1 Act Stimmung zu
wachen im 2 Act fiel er durch eine unzureichende Behandlung
ter hohen Töne ab außerdem schien er stimmlich nicht dis

poniert gewesen zu sein Die Herren Krieg Brinkmanu
und Engelmann verdienen Lob Die Chöre gingen trefflich
das Orchester unter Herrn Weintraubs energischer Führung
leiste Vorzügliches Die Ausstattung der Oper zeugte von
der großen Sorgfalt die Regie und Leitung auf diesem Ge
biete in anerkennenswerthester Weise entwickeln

Halle 27 Ociober m r
Berlin 26 Oktober Auf Grund der vorgenommenen

Aenderungen wovon der Polizeipiäsident nunmehr doch wie
vermuthtet wird auf Weilung Herrwrths Kenntniß genommen
wird die Zurücknahme des Verbotes der Aufführung von So
doms Ende erhofft Die Direktion des Lessing Theaters be
absichtigt das Stück demnächst in einer Generalprobe vor einem
geladenen Publikum aufzuführen und außer den hiesigen Bühnen
vorständen Kritikern zc auch die Theaterleiter und Referenten
anderer Orte einzuladen Ueber den Inhalt des Tramrspiels
kann Folgendes gesagt werden Im Mittelpunkte des Stückes
steht ein hochbegabter energieloser Künstler der enge und
demoralisirende Beziehungen zu einer verheiratheten Frau
unterhalten hatte Dieses Verhältniß gehört zur Vorgeschichte
der Handlung spielt aber durch das aklive Eingreifen jener
Frau u die Entwicklung des Dramas bedeutsam hinein Dem
Künstler ist von einem sterbenden Freunde das Wohl und
Wehe eines jungen reinen Mädchens anvertraut worden und
er hat geschworen über sie zu wachen aber in einer unseligen
Stunde des Rausches bringt er sie die Pflegebefohlene seiner
Eltern um Ehre und Unschuld und die Aermste geht in den
Tod An ihrer Leiche steht der Verführer vernichtet und ge
brochen Er fällt durch den Faustschlag eines Rächers dessen
schwere Hand seinem durch Ausichweisungen und moralische
Haltlosigkeit geschwächten Organismus den letzten Rest giebt
Ein Blutsturz macht dem unseligen Leben ein jähes En e
Dies das Stück welchem außerordentliche Lebendigkeit und
Kraft der Charakteristik und Sprache nachgerühmt wird Herr
Kainz soll schon auf den Proben in der Gestalt des Künstlers
eine ungewöhnliche Leistung voller Vertiefung und bewunderns
weriher Nuancirunq geboten haben Nach einer von andeicr
Seite kommenden Darstellung wirst Sudermann s Stück scharfe
Streiflichter auf das Börsentreiben

griff Herr Professor vr Loofs das Wort um in
schwungvoller Rede den greisen Feldherrn zu preisen
dessen 90 Geburtstag wir heute feiern Z im dritten
Male innerhalb weniger Jahre begehen wir einen Festtag
seltenster Art An die Feier des 90 Geburtstages un
seres großen Kaisers Wilhelm I schloß sich die des 7b
von Bismark und heute begehen wir den 90 des greisen
Schlachtendenkers Moltke Wie eine Sage aus altvorderen
Zeiten werden unseren Kindeskindern diese drei Namen
entgegenklingen Wir wollen uns von unseren Kindern
und Enkeln nicht undankbar nennen lassen und deshalb
mit lauter Rede die Helden preisen die uns Gott geschenkt
hat Für unseren unvergeßlichen Kaiser glorreichen
Andenkens ist der 90 Geburtstag der letzte gewesen
den sein Volk jubelnd gefeiert hat Kein greiser
Feldherr steht heute auf derselben Höhe möge es
diesem vergönnt sein noch lange lange Jahre unter
uns weilen zu können Wie reich ist das Leben auf
das sein 90 Geburtstag zurückblicken läßt Mit
beredtem Munde entwarf Revner hierauf ein Lebensbild
des Jubelgreises seiner frühesten Jugend an bis zum neun
zigsten Tage Er sührte Moltke als Strategen Soldat
Gelehrter und Parlamentarier vor und schloß mit den
Worten Wir wollen uns geloben zusammenzustehen sest
zusammen wie die Heere die Mollke zum Siege geführt
Wenig Worte weltkundige Thaten das sollen wir von
ihm lernen Jeder soll gleich ihm in seinem Kreise mit
unermüdlicher Pflichttreue das Seine thun Mit Erin
nerung an Die Wacht am Rhein endete der Redner
weil sie den Enthusiasmus verkörpert der damals in uns
lebte und gedachte des Feldherrn dessen Siege uns die
Berechtigung gegeben haben dies Lied zu singen in einem
von den Anwesenden begeistert ausgenommenen dreifachen
Hoch Mit lautem Klänge ertönten dann die Verse
der Wacht am Rhein an welches sich ein patriotisches
Marsch Potpourri anschloß Herr Rechtsanwalt Dr Keil
gedachte als nächster Redner des großen Kanzlers und
führte in seiner kurzen aber um so kernigen Ansprache
eine Parallele zwischen dem greisen Schlachtendenker und
dem großen Diplomaten Sie Beide haben von Neuem
bewiesen daß immer und zu allen Zeiten Feldherr und
Staatsmann auf einander angewiesen sind Beide sind
die treuesten und unermüdlichsten Helfershelfer unseres
greisen Kaisers Wilhelm I bei Aufrichtung des deutschen
Reiches gewesen Weil beide Männer so unzertrennlich
sind feiern wir neben Moltke auch Bismarck Wir halten
Beide in gleichen Ehren Um der Dankbarkeit einen
schwachen Ausdruck zu geben fordert Redner zu einem
dreifachen Hoch auf unsern Bismarck aus dem die Fest
gäste begeistert zustimmten Um dem Jubelgreise einen
direkten Glückwunsch darzubringen wurde beschlossen fol
gendes Telegramm abzusenden

An Se Excellenz den Generalfeldmarschall Grafen
von Moltke in Berlin

Herzlichen Glückwunsch zum 90 Geburtstag erlaubt sich
darzubringen

der Nationallibervle Verein der Stadt Halle und des
Saalkreiies

Ebenso wurde mit großem Be fall die Abiendung nach
stehenden Telegramms an Se Durchlaucht den Fürsten
Bismarck in Varzin aufgenommen

Euer Durchlaucht unvergänglicher Verdienste gedenken
bei der Moltkefeier

die Mitglieder des Nationalliberalen Vereins der Stadt
Halle und des Saalkreises

Es folgte alsdann das schöne Lied der Deutschen
Deutschland Deutschland über Alles und der Bis

mmck Marsch von O Fuchs In semer sich daran an
schließenden Ansprache wandt sich Herr Professor Dr
Friedberg an die Freunde und Parteigenossen und sor
derte diese auf auch fernerhin die Gundsätze der national
liberalen Partei unbeirrt durch Angriffe in die breiten
Schichten des Volkes zu tragen Die Vertreter der Par
tei werden fort und fort die Regierung besonders in der
Frage der Wahrhaftigkeit unterstützen damit diese in der
Lage ist den Frieden zu diktiren d h der mächtigste
Militärstaat selbst zu werden Sein Hoch galt der natio
nalliberalen Partei Mit Absingen des Liedes Nur in
Deutschland und dem Vortrage mehrerer Musikstücke
schloß der offizielle Theil der Feier nach welchem noch
eine sehr große Anzahl der Festgenossen beisammen blieben

In unserer nächsten Nummer kommen wir eingehender
auf die gehaltenen Reden zurück

Der konservative Verein
D r am Sonnabend vom konservativen Verein im

Saale des Prinzen Carl veranstaltete Fest Commers
war sehr stark besucht Der Saal war reich und ge
schmackvoll mit Fahnen ausgestattet und in einem hüb
schen Arrangement von Orangeriebäumen stand von den
Büsten der drei deutschen Kaiser umgeben die lorbeer
bekränzte Büste des Generalfeldmarschalls Die hiesige
Regimenlskapelle hatte ein vorzügliches Programm ge
wählt welches mit großer Verve durchgeführt wurde
über Tausend Personen nahmen an der Feier theil unter
denen wir als Gäste die Offiziere beider Bataillone fast
vollzählig bemerkten Der Kaisertoast wurde vom Herrn
Pfarrer Werner Hohenthurm ausgebracht während
die Festrede H rr Geh Rath Dr Märcker hielt in
welcher derselbe die seltenen Eigenschaften des großen
Schlachtendeakers und ächt deutschen Mannes mit beredten
Worten f ie e Der dritte vom Herrn Oekonomie Rath
von Mendel ausgebrachte Toast galt d,r deutschen
Familie Die Feier erreichte erst gegen Mitternacht ihr
Ende

Moltlefeier in den Kriegervereinen
Die hiesigen Kriegervereine vereinigten sich in größerer

Anzahl nun den Ehrentag des großen Strategen Grasen von
Moltke ebenfalls festlich zu begehen Der Verein ehe

I



maliger Ulanen feierte den Gedenktag am jSonntaz Abend
in der Kaiser Wilhelms halle durch Concert Theatralische
Aufführungen und Ball Der Verein Germania wirk
licher Krieger vereinigte bei überfüllten Haufe im Neuen
Theater am Sonntag Abend seine Mitglieder und deren
Familien bei Concert Theater und Ball Das von Mit
gliedern ausgeführte patriotische Volksstück das eiserne
Kreuz ging unter lebhaften Applaus flott über die
Bretter Der Verein ehemaliger 27er vereinigte sich in
seinem Vereinslokale nach Schluß seiner am Sonnabend
stattgehabten Generalversammlung zu einem solennen Fest
kommers ebenso der Verein ehemaliger 32er Der Verein
ehemaliger 36er hält seine Nachfeier am Montag in
Pabst s Restaurant ab Der Kriegerverein Alemania
fand sich ebenfalls aus gleichem patriotischen Anlaß im
kleinem Saale des Prinz Carl zu einem solennen Fest
kommers zusammen Der Mittelpunkt der patriotischen
Kriegervereinigungen bildeten überall neben dem üblichen
Toaste auf Se Majestät die Festreden auf den gefeierten
Generalfeldmarschall Graf v Moltke,die auch mehrfach zur
Absenkung von Telegrammen Veranlassung gzben

Aus der Kladt und Umgebung
lüer bdr S imler vriMalartikl p mir mit geuaunOuellkususad i

aestattet

Halle 27 Oktober
Herr Pastor Dr von Koblinski Geistlicher an

dem hiesigen Gefängnisse ist in diesen Trgen alt Pred ger
an die Gelängnißansta t in Düsseldorf beruhn worden
und zwar als Nachfolger des an die Diakonissenanstalt
in Mitten berufenen Pastor Gröber Herr Pastor Dr
v Koblinski wird gleichzeitig die Agmtur für die Wests
Gefängniß Gesellschaft in Düsseldorf übernehmen

f sHallescher Turn nerein In der am Sonn
abend Abend i i Restaurant der Hall Actienbier
brauerei unter Vorsitz des Kaufmann Herrn Achilles
stattgehabten Hauptgeneralversammlung des Hall Turn
Vereins wurde nach ersolgter Kassenlegung welche mit
einem Reinertrage von ca 1000 Mark abschloß die
Wahl des Vorstandes vorgenommen und folgende Mit
glieder in denselben berufen Kaufmann Achilles Vor
sitzender Schriftsetzer R Hmh Schriftart Schlosser
Wernicke Kassenwart Lehrer Freese Turnwart Maurer
I Huth Geräthewart Kaufmann Reuter Mertig und
Herrmann Beisitzer Zu Verwaltern der reichhaltigen
Vereinsbibliothek wurden bestimmt die Herren Biesecker
Schurade und Klinz Unkr Geschäftlichem wurde be
schlossen am kommenden Sonntag eine Turnfahrt nach
Bennstädt zu unternehmen

s sKriegervereinliches s Im Verein ehemaliger
12er Husaren erstattcte der Vorsitzende Herr Forberg
Bericht über die am 19 October stattgehabte Delegirten
Sitzung der Bezirkskriegeroereme und beschloß sich an
dem 30sährigen Stistungsseste des hiesigen Krieger Be
gräbnißvereins insoweit zu beteiligen daß er an dem
geplanten Festzuge theilnimmt Für den Abend desselben
Tages 16 November hat der Verein eine eigne Winter
sestlichkeit Am Schlüsse gedachte der Ehrenvorsitzende
Kamerad Lutze in ansprechenden Worten der GebuitStags
seier Moltk s

sStadttheater Wegen plötzlicher Erkrankung
dcs Fräulein Buttschardt ist die Aufführung des Postil
lon von Lonjoumeau heute Abend unmöglich daher wad
Hans Sachs in der bekannten Besetzung gegeben

Victoria Theater Mittwoch wird in der
Engelbert Carl schen Posse Die Stütze der Hausfrau
welche in Wien 100 Mal mit größtem Erfolg aufgeführt
ist die neuenzagnte erste Soubrette Frl Mirzy Hub r
zum ersten Mal auftreten

fStadttheater/s Der Tenorist Herr Hindemann ist
für das hiesige Siadttheater verpflichtet Ebenso die
Coloratursängerin Frl Alice Gordon Die neu engagirte
sentimentale Liebhaberin Frl Martha Faust wird am
Donnerstag als Clärchen in Goethes Trauerspiel Ec
mont debütnen

Z sCröllwitzer Actien Papierfabrik Cröll
witz bei Halle In der am 25 d Mts im Hotel
Stadt Hamburg abgehaltenen Generalversammlung in

der 16 Actionäre mit 1600 Stück Actien 318 Stim
men anwestnd waren wurde zunächst die Bilanz des ab
gelaufenen Geschäftsjahres und somit die vom Aufsichts

rath vorgeschlagene Vertheilung des Reingewinnes ge
nehmigt und die beantragte Entlastung ertheilt Die
Actionäre erhalten demnach eine Dividende von 8 pCt
Ein Antrag auf Festsetzung der Dividende auf 9 pCt
wurde abgelehnt Die nach dem Turnus ausscheidenden
Aussichtsrathsmitglieder Banquier Becker Leipzig und
Bergwerksdirector Leopold Halle wurden als solche wieder
gewählt

Zum Besten ausgesteuerter kranker Buchdrucker ver
anstaltete der Gesangverein Gutenbergbund am Sonn
abend Abend in der Kaiser Wilhelms Halle ein Wohl
thätigkeits Concert das gut besucht war und somit dürfte
der Zweck erreicht fein Die gesanglichen Leistungen des
gedachten Gesangvereins waren durchweg treffliche und so
dürften denn die Zuhörer mit der gebotenen Unterhaltung
wohl zufrieden gewesen fein

Ein lange Zeit tief empfundener Uebelstand wird in
aller Kürze beseitigt werden Der Saalberg in Ober
glaucha erhält nämlich Kanalisation und sollen die be
züglichen Bauarbeiten heute beginnen Bei der großen
Zahl der Miether welche die vielen Häuser des Saal
berges frequentiren ist die nunmehrige Einführung ord
nungsmäßiger Kanalverhältnisse schon vom sanitären
Standpunkte aus betrachtet eine wahre Wohlthat für
jene Gegend Die Hausbesitzer werden dann schon zum
Anschluß an den Hauptkanal zwecks Entwässerung ihrer
Grundstücke herangezogen werden Der Kanal führt d e
Abwässer d rect in die nahe gelegene Saale die mittels
Druckes bis in die Mitte des Stromes geführt werden
um nicht den dortigen Badeanstalten lästig zu werden

f Abgewendete Gefahr/j In einem Restaura
tiorisgrnndstück der gr Klausstratze machte sich seit einiger
Zeit ein starker Gasgeruch bemerkbar trotzdem im Hause
selbst keine Gasleitung befindet Als ein zur Unter
suchung herbeigeholter Handwerksmeister zunächst den
Keller einer Revision umerziehen wollte und richtig den
Ursache des Geruches fand in besonderer Vorsicht
Fenster und Thüren des Kellers lüftete schlug demselben
plötzlich nachdem man Licht in den Raum gebracht eine
mächtig Flamme entgegen die ihn beinahe verletzt
hätte Di Flamme erlosch jedoch bald und ergab die Unter
suchung daß ein in der Nähe des Hauses befindliches Haupt
rohr dir Gasleitung defekt geworden war und das ent
strömende Gas sich nach dem Keller hinziehend hier Aus
gang verschaffte

sFrecher Dieb stahl Nach der Kühnheit und
Frechd eit der Einbrecherbande welche seitjGeraumen unsere
Stadt heimsucht ist Halle Großstadt geworden Ja der
Nacht vom 25 zum 26 October ist hier ein Diebstahl
verübt worden der seines Gleichen sucht Dem Rendanten
der städtischen Hauptkasse sind in d er Nicht aus seiner
Tasche und in der Wohnung die Schlügt zu dem Ge
schäftszimmer und zu dem in demselben angebrachten Geld
schranke gestohlen worden Der Dieb den es gelang sich
unbemerkt aus der Wohnung des städtischen Beamten zu
stehlen stattete in derselben Nacht auch dem Rathhaus
einen recht unliebsamen Besuch ab Er öffnete das Ge
fchäftszimmer des Rendanten und den Geldschrank dabei
fielen ihm 3800 Mark in die Hände für 8900 Mark
Coupons ließ er liegen Das Tressorfach worin eben
falls mehrere tausend Mark in Gold und Siiber ver
wahrt wurden konnte der verwegene Dieb nicht öffnen
weil er hierzu einen falschen Schlüssel benutzte den er
wohl li s Schloß hineingezwängt aber nicht wieder heraus
bekommen konnte Dieser Diebstahl der an Verwegenheit
nichts zu wünschen übrig läßt bildet das Tagesgespräch
Die Polizei ist in fieberhafter Thätigkeit der frechen
Bande habhaft zu werden hoffentlich sind ihre eifrigen
Recherchen und Bemühungen recht bald von Erfolg

sPolizeinachrichten Der oomizillo e Arbeiter
T hatte m derArbeiterkaserne in Trotha wo er Mittag
brot gegessen eine Uhr gestohlen w irde hier ergriffen und
verhaktet Das Dienstmädchen R wurde festgenommen
wel sie ihrer Herrichaft aus dkm Laden bei Gelegenheit
der N inigung verschiedene Waaren entwendet hatte
Gestohlen wurde Von einem Neubau in der Oleariusstraße
eine braune Flamlljacke Ans einem Grundstück in der
Schillerstraße ein eiserner Abtreter Vermißt wird aus einer
Wohnuna ein Plüschmantelet mit breiten Spitzen ein sil
bernes Messer ein Hemd mit Stickerei vier Handtücher
zwei Servietten und ein Tischtuch Arbeiter Z hatte
auf einem Gute zu Löberitz dortigen Knechten die Uhren
und ihre Barschaften aesiohlen In Holle wurde er be

troffen und festgenommen Die gestohlenen Sachen fand
man noch bet ihm vor Ein Dienstmädchen S der
suchte eine Taschenuhr zu versetzen doch benahm sie sich
derart verdächtig dabei daß man annehmen wußte daß
sie die Uhr nicht auf redliche Art erworben habe Bei
ihrer Verhaftung stellte sich dann die Vermuthung als
richtig heraus

Telegramme und letzte Nachrichten

a Berlin 27 October Den Unteroffizieren der
Armee und Marine wird bei ihrem Ausscheiden aus
dem Militärdienst als Invaliden oder nach zwölf
jähriger Dienstzeit eine Prämie von 1 5 Mark ge
zahlt welche eine kleine Hülfe bei ihrem Uebergange
in das Zivilverhältnisz darstellen soll Diese Prämie
soll wie ich erfahre künftig dergestalt erhöht werden
das dieselbe mit der Zahl der absolvirten Dienstjahre
wächst und nach zwölfjähriger Dienstzeit auf die ganz
ansehnliche Summe von llttM Mark steigt Die
Mittel hierzu werden bereits in den Etat pro 18S1
n eingestellt werden

Kiel A7 October Die mit dem 1 Avril v I
eingeführte neue Organisation der obersten Marinebe
hörde nämlich die Trennung der Admiralität welche
Kommando und Verwaltung in sich vereinigte in eine
besondere Kommando und eine Verwaltungsbehörde
das Oberkommando der Marine und das Reichs
marineamt bedars noch wie sich in der Praxis her
ausgestellt hat einer Präzisirung der beiderseitigen
Ressortverhältnisse Durch kaiserliche Erlas ist da
her die Einsetzung einer aus Delegirteu beider Be
hörden bestehenden Kommission angeordnet welche
über eine genaue Abgrenzung der Komvetcuzgebiete
derselben berathen und eine definitive Grundlage für
die Organisation beider Behörden schaffen soll

m Wien Ä7 Oktober Die Meldung von einer
angeblich bevorstehende Zusammenkunft des Kaisers

ranz Josef mit dem König Humbert von Italien in
üenedig oder einer anderen Stadt Oberitalicus wird

in unterrichteten Kreisen für unbegründet erklärt Da
gegen wird angenommen das in Bälde eine Begeg
nung des Krafeu Kaluoky mit Crispi und zwar
wahrscheinlich in der Schweiz stattfinden wird

Wien Ä7 Oet Trotz der von Seiten desGraner Erzbischos veröffentlichte Dementis wird mir
von wohlttnterrichteter Seite bestätigt dafi ein ge
heimes Schreiben der Kurie an den ungarischen Evis
kopat existirt welches den Klerus auffordert jedes
Kompromiß in der Sache der Wegtausnngen abzu
lehnen

Cuxhaven 26 Okt A R C Der Dopp lichraubenschiiell
Kampier Augulla Piktoria traf von New Aork kommend
Freitag Abend in Cuxhaven cm r nd überbrachte 110 Passa
giere 1 Klasse und 62 zweiter Klasse I Soucha npton wur
den 80 Salonpassagiere gelandet

Rom 26 Oktober Kardinal Alimonda der Erzbischos vo
Turtn ist schwer e krankt so daß die Aerzte an seinem Auskom
men zweifein Der Papst sandte ihm die Segnung in srtivuia
worlls Die Nachricht hat m allen Kretien denen an der Aus
söhnung der Kirche mit d m Staate gelegen tst den schmerz
lichsten Eindruck hervorgerufen da der wegen seiner Milde
und Mäßigung bekannte Kardinal einer der Kandidaten für
die Nachfolge Leo s XIII war Kardinal Alimonda ist am
23 Okt 18 3 geboren und wurde am 13 Nov 1883 zum Erz
bischos von Turin ernannt Zu seiner Erkrankung hat die Aus
regung über das Hinscheiden der Kardinäle Hergeniötlzer und
N wman wesentlich besgetragen

Petersburg 26 Oktober Großfürst Nikolai ist von den
Acrzieu ausgegeben

Paris 2K Oktober Der Ministerrath begann die Aus
arbeitung eines Gesetzentwurfes in welchem er die ständige
Verproviantirung der festen Plätze anordnet

London 26 Oktober Der englische Generalkonsul in
Sansibar ttlegraphirt hierher daß öeweise dattir vorliegen
daß der Sultan von Witu oie Ermordung der Expe
dition Kirnzel anordnete Drei Panzerschiffe sind heute nach
W tu abgeganzi n

London 26 Oktober Nach den Times wurden arge
Mißbräuche entdeckt in dcm Departement für den Zänkereien
Verkauf in Kairo welcher keiner egyptifchen Administration
unleisteht Untersuchung ist eingeleitet

Belgrad 26 Oktober Die Geld und Eheanzelegenheiten
König Milans sind Inoch Ueberwindung vieler Schwierigkeiten
gestern endgiltig geordnet word n weshalb dessen bisher auf
geschobene Abret e kommenden Dienstag ersolgt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Ferusprech Ansrblnk 4V8
1

Gewehre sehr billig Büchsen 30 Te
ichin 8 gute Revolver 6 Schießstock
9 S 25 Patronen grat Jll Preisl
umsonst HV I vtiliN Gewehrs
Hofl Berlin Schloßplatz 1

Acht Amnttnslimltt
gegen hohe Provision gesucht Zr
erfragen in der Expcd d Blattes

Uten u jungen Klännern

Raik vi KMIsr üdsr äas

S6W

össssn radioals HsilunA 2UI
Lolsdrun empt oklsn

vvtsi Oonvort
kür 1 Nark in öiivkmsrkoii

u o isc/,

I s ise kslo sl s ane nn
öor omssepn

e l Mv s nn/likt o sko PS n
5 siss/ sua s

u s vv l I

v smsnMisarözfer faMeonlni unci
olinlWIke c neuezsen

vk risauLS
iNZ ri svi

V0U

nkobei Lai ll cimpi eciiis
olleo 3 3e meers rosse

g e s 00 ii



8t St Ms ter
Direktion ünck Iz I

45
Dienstag den 28 Oktober 189N

Vorstellung 38 Abonnements Vorstellung Farbe

G oße Oper in 4 Akten von Verdi

Personen
Der Graf Luna
Gräfin Leorwre
Acuzena eine Zigeunerin
Mcmuco
Fernando
Jnes Vertraute der Leonore
Ruiz
Ein alter Zigeuner
Ein Bote

Leopold Demuth
Alise Gordon
Klara Kaminsky
Gustav Staeven
Franz Krieg
Louise Buttschardt
Carl Brinkmann
Gottfried Greger
Jg Zimmermann

KlosterfrauenGefährtinnen Leonorens Diener des Grafen Krieger
Zigeuner und Zigeunerinnen

Ort Bikcaja und Arragonien im Anfang des 15 Jahrhunderts
Nich dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Prosc Loge 1 R 4 Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesterfsuteuil 3,

ttpvrnprvlsv
Parquet 2,50 Mk
Pro c Loge2 R2,50
Parterre numm 1,Sl
2 R Vorderr 2

2 R letzte Reihen 0,S0Mk
3 R numm 1,
Gallerte 0,50

I vrr i
HV i ntvrr

uu I GikNe

j Ganze Nachlasse kanft u
zahlt die allerbesten

Preise

K NNV G
Erstes Hallefches

Ein und Verkanss
Geschäst

1 kreppe

Aüctio
Dienstag den S8 d Mts

Vormittags 10 Uhr versteigere
iKassenöffnung 7 Uhr Begim ch jn meimm P andlokal Kaiser
jderBorst 8 Uhr nde l UH WjlhxlmSHalle neue P omenade

Nr 8 lmrieldst zwangsweise
1 Schreibfckretär I Kleider
schrank t Kommode eine
Waschtoilette I Schränk
chen mit Pseil rspiegel t
Ranchtisch und II Bände
Rea Eneyclopädie f Heil
knnde

Gerichtsvollzieher in Halle

Direction
Letzte Woche

S pH O
Äkrobaten Gymnastik r Clowns u

Pau omimisteu
Zl

Equilibrist auf der Stuhlpyramide

i t Drei Siv ,ve torii
Kunst Radfahrerinnen

Viv Ar z
Excel tusche Rollschuhläufer

Air IlaviilAmit seinem abgerichteten Bären

Fräulein undHerr I va
Gesangs und Tanz Duetttsten

Herr ItivkarA
Gesangs Humorist

MiaÜW UnMUliml
jl Pfd SOzz rltuvr I

Äl Psd 7

mit u oh e Knoblauch s Pid 80
Pfd KV

Grobschnitt 5 Psd 1,20 Mk bei
Abnahme v 5 Pid ä 1,10 Mk

Eäsliiier Schnrnliuttkr
täglich fr sch Ä Ltück 65 H

rohe lud gcbr Kassels in
allen Preist

pa neuen Sauerkohl 2 Pfd 15 H
neue Schnittbobnen ä Psd 20
Psessergurk N Preiszelbeeren

Rittstäpsel empfiehlt billigst

k Bernk Str 22

Viet ri Hl Äer
Montag

ver Veilelievkrmer
Dienstag den 28 Oktober 1890

I N in,2 R Hinterr I,
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 Mk 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der lautenden Saison und die vollständigen Pläne m c
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kasse s 30 Pfg zu haben Anfang 8 Uhr Die Direction
Textbücher 25 Psg sowie Theaterzettel 10 Psg sind an der Kasse

und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 1V 1 Uhr und von Z 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse

entgegengenommen
Kassenöff ranz S Uhr Anfang Uhr Ende nach Iv Uhr

VsttvorlsKr
I Pelzrehfelle 2,50 3,50
l sibir Hirsche

silberhell 3,00 5,00
l Reuuthierfelle

Prachtexempl 5,00 6,00
Fischer

ilan S Versand nach Auswärts
er Nachnahme

I iinL

Mittwoch den SS Okt 8SV 46 Vorst 39 Abonnements
Vo st Farbe viJn Vorbereitung Großes BalletDivertissement in 1 Akt von Jean Golinelli AllKnaa Komische
Oper in 3 Akten von Ambro se Thomas

Dienstag den S8 Donners
tag den SO Freitag den t erkannt
Oktober und Sonnabend denlbehrlich

ll November

der altienommirten

IIiiztreitiK äs keM
und prakliichst schenk ist die an

jeven Rmch r unentiüc

kiürnbek gel Lxportbier
von

F elt Nürnbergempfiehlt
in beka nnter feinster Qualität in Gebinden und Flaschen

15 I I in r NlberZ 2
n ckvr xr TIlrivt tr W r p vker IV 3Z8
M Preisliste zu meinen diverl Bieren ist in meinem

Contor zu haben auch aas Wunsch franco zugesandt

I olpi svr
LällKer

I früher Hotsl 6 z oIoKUö jetzt

Herren Eyle Lipart Hofsmann
Küster Frische Krngler,Maaß

und Hanie
Anfang 8 Uhr Eutree S Pfg

Mner kÄneliMiiilllr
bestehend aus
1 ech e Mezrichaumpseise m massiv

seuerverg od veisilb Beschl sammt
1 echt Badener Wrichselrohr m Horn
1 echte Meerschaum Cigarrenspitze

mit echtem Bernstsin
1 echte Meerschaum Cigorretteiisp tze

mit echtem Bernstein

Z rniitjrt I
1 eleg Cigarren Etui
1 eleg Feuerzeug

Versandt gegen Baar auch Brief

ÄS ÄZdie besten Kuhkäse a Ächck S
u 2 SS empfiehlt

Billtts i 4 Pfg vo her beilmarken ode N cknahme d,r h das
Heiren Steinbrecher H JaSper 1 Wiener Na chutcnsilie,i Exlori

und Franz Beert Haus

lltlltV PlölirllM Bei vorheriger E n cndung des
Betrages nedst 060 porto

Gr Nlrichstratze SV

K Hamburger Frühstücks Zimmer D

L geöffnetZ täglich von früh 8 bis Abends It Uhr
v r ttAltcI e und

S und Rlere

astorvll radall
Pfund 80 Pfennige nur allein bei

kGL Sk s
neben dem Hauptpostamt

Laiier k kwaerei
Heute Montag Abeud

saiirc ÜiinSsllillliltticn

Der A ii8 Ver ii
von 8t lllikli

dessen Ertiäge besonderen Noth I
ständen daheim und in der Ferne
sowie der Gustav Adolf Smtung

jHlund der Heiden Mission zufließen,
beehrt sich hierdurch zu seinem

zollfrei Jllustr Preisliste
20 sranco

Wiede ,v rkmi er Rabatt

und
für

S

Xnei vritttkeits IsrUenüelKM leliteu am

Diesen u sonstige Eingeweidewürmer
beseitigt a bri efl gefahr u schmerzl
k iekar6 czkrmann,ösplln Hoadit
Calvinstr 46,1 früher Nossen i Sachs

Tausende von Attesten Prospect
gratis gegen Retourmarke Zwanzig
lährige Praxis

0lianni8tried
ein golclsng Suokl für Alle welche
durch Jngendverirrunaen 6gn Kslm

dos lociss in sich tragen
Preis 1 Mark in Briefmarken

Aufs neue ratben Wir unfern
am nächsten Montagu Dienstag, zMbürgcrn ab Jedweden der um
denund 28 Oktober Unterstützung anspricht elwas

zu geben Zur R cherche der Be
bewilligten saale des IlotvZ h Würdigkeit itt Stad

r ganz d a Krückenergebenst einzuladen Ibergstratze 8 IS bereit

Prruß Mtcrie Lmise
vntterie 11 15

Der Ba ar wird am Montag
nnd Dienstag von 1 Uhr
Vormittags b 3 Uhr Nachmittags

2 Klasse 183 Lsotterie Ziehung 11 13 Nov 1899 versendet gegen Baa7 gcoInet sein
Onmnale V s 156 V s 78 s 33 Mk Preis für 2 3 und 4 Klasse Bereits am Sonntag den SV
V 240 V 120 M Mark ferner kleinere Anlheile mit meiner Unterschrift Oktober steht derselbe von 3V

n meiriem Besitz befindlichen Preuß Original Loosen 2 Klasse V 15 60 b 5 Ubr allen di sick

rl Lotterie Geichäft Berlin SV Neuenburger Straße 25
gegründet 1868

DieModemvelt
Jllnstrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten

Die Fabrikriiume
her alte ß ImmmiiHti Wrik

am Bahnhof A sind vom 1 November d Js zu vermiethen
Bei der großen Ausdehnung derselben werden solche auf

Wunsch auch getheilt abgegeben Die Wohnungen werde
vom 1 /4 Nt ab miethsfrei Nähere Auskunst ertheilt

Ikck Zlttll Korsterstratze 4S

interessiren zur Anficht offen
Halle a S 21 Oktober 1890

Varst
iFrau Kaufmann Bousted Fraul
Kaufmann Brandt Fräulein
Anna Friedrich Frau Maurer
Meister Henning Fräul Amalie
Kohlig Frau Kaufmann Knrhke
Fräulein Marie Sickel Frau
Banquier E Steckner Diakonus

Richter
Freundliche möblirte Stube

iz verm gr Klausstraße I

Zährlich 24

m 250
Schnitt

muslern

Lnthiilt jährlich kber Z oa Abbil
düngen von tvä sch
Landarbeiten l Beilagen nrit 2S0
Schnittmustern und Z5 Vorzeichnungen Zu
beziehen durch alle Buchhandlungen u Post

anstauen Ztg atalog Nr,ZS 5 Probe
nummerir gratis u franco bei der Expedition

erlln V ZS Wien I Gxerngafle Z

theken sofort oder später zu
cediren Offerten unt I
4KK7 b f n i Rl
Brüderstrafte K

I Etage 4 Sluben 3 Kammern
und Zabehör per 1 Januar zu
vermieten Blücherstraße s

Hoswohi unt ea zu oermiethen
Blücherstrahe S

Freundi Wohnung Stube
Kammer Küche zc vornyeraus mit
verschl Entreö billig zu vermieten
und 1 Januar zu be ,i hen

Mühlgraben IS

MI WmW
vermietbei

V 300 bis
450 zu

Feiesenstraste
Eine Wohnung best aue 3 St,,
K K u Zubch sofort od spät

zu beziehen

G Ulrichstr 52 III
Näteres daielbft

K Vulinhofstr 8
Die bisher von Hrn

Regierun srath iv
kliivi A bewohnte herr
schaftliche Etage mit
9 heizbaren Zimmern
ist durch Versetzung
frei geworden und so
gleich oder spät zu be
ziehen Die Wohnung
wird ganz neu einge
richtet
H 8nv Reg Baumeister

8

Hmittteiistrch l
ist die Herrschaft einger II
Elage ev mit Gartenbenutzung
1 lpril 1891 zu vermiethen

I Etage S Stuben Kam
Küche nnd Zubehör per 1
April 1891 zu vermiethen

Wuchererstraste SS

verwv vd Truck von ik Sttetlchwuuu m Solle
Expedition deS Halle kche TaoeblatteH Große lllrichfttaße IS geöffnet von 7 vbr Mors bit 7 vhr Abevd

ijür den Anleratenthetl verantwm U
Cu rt Rietschmaun w Hall

Blumenstr S
ist die Herrschaft eingerichtete
Parterrewohnung sofort oder
ipäter zu beziehen

Z r tlie ti lö IA Wohnung 5 heizb Zimmer u
W vollst Zub 1 April f 500 zu

oerm Näh an der Kasse d Bades

Hi K Iebi M8tr Zß
st die Herrschaft eingerichtete
II Etage 1 April zu beziehen

ch
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